
In der kinderärztlichen oder dermatolo-
gischen Praxis ist eine gute stadiengerechte 
Basistherapie tatsächlich eine Herausforde-
rung, wobei neben den rein medizinischen 
Aspekten bei der Verordnung auch wirt-
schaftliche zu bedenken sind.
In diesem interaktiven Seminar stellen Katja 
Nemat aus Dresden und Kristina Schnopp 
aus München die Grundsätze der Basisthe-

 — Im leitliniengerechten Stufentherapie-
plan der atopischen Dermatitis ist die Basis-
therapie bei allen Schweregraden ein wich-
tiger Baustein. Mit der rückfettenden und 
befeuchtenden topischen Behandlung kann 
der Hautbarrieredefekt bei der atopischen 
Dermatitis teilweise kompensiert, Juckreiz 
gelindert und langfristig der Verbrauch an 
topischen Glukokortikoiden gesenkt werden. 

Atopische Dermatitis: 
Basiswissen mit Bilderquiz

rapie des kindlichen Ekzems dar und üben 
mit den Teilnehmern die konkrete Umset-
zung in die ärztliche Verordnung im Bilder-
quiz. Weiterhin werden verschiedene Creme- 
und Verbandstechniken praktisch demons-
triert.

Donnerstag, 11. Oktober 2012,  
10.00–11.00 Uhr

Interaktives Seminar: Basistherapie 
der atopischen Dermatitis mit 
 praktischen Übungen

 — In diesem Seminar besprechen Jens Mal-
te Baron und Gerda Wurpts aus Aachen die 
unerwünschten Wirkungen systemischer 
Therapien in der Allergologie und die dafür 
notwendigen Kontrolluntersuchungen.

Drugmonitoring in der Allergologie
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Freitag, 12. Oktober 2012,  
10.00–11.00 Uhr

Interaktives Seminar:
Drugmonitoring in der Allergologie

 — „Molekulare Allergologie“ ist das Zauber-
wort der letzten Jahre. In diesem Seminar  
demonstrieren Jörg Kleine-Tebbe, Berlin, und 
Claudia Traidl-Hoffman, München, anhand 
von praktischen Beispielen die Fortschritte 
der IgE-Testung, den Einsatz von Allergenkom-
ponenten und das Screening mit Mikrochips. 
Zelluläre Tests mit Basophilen/Lymphozyten 

In vitro veritas? Die neuen Möglichkeiten der 
Allergiediagnostik
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dienen der Spezialdiagnostik. Testbegrün-
dung (Warum testen?), Indikation (Wen te-
sten?), Kontraindikation (Wen nicht?), Aller-
genkunde (Was testen?), Durchführung (Wie 
testen?) und Interpretation (Wie deuten?) 
werden interaktiv diskutiert.

Freitag, 12. Oktober 2012,  
14.30–15.30 Uhr

Interaktives Seminar:
In-Vitro-Allergiediagnostik

Einladung zur Ordentlichen Mitgliederversammlung

Tagungsordnung
1. Begrüßung, Feststellung der ordnungsmäßigen Einladung und 

der Beschlussfähigkeit der Versammlung
2. Genehmigung und ggf. Ergänzung der Tagesordnung
3. Bericht des Präsidenten
4. Bericht des Schatzmeisters
5. Entlastung des Vorstandes
6. Neuwahlen des Vorstandes und der Beisitzer
7. Aktivitäten der Arbeitskreise und Regionalgruppen
8. Zukünftige Aufgaben
9. Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung sind schriftlich bis spätestens 
27. September 2012 bei der AeDA-Geschäftsstelle einzureichen.

Termin
Donnerstag, 11. Oktober 2012, 16:00–17:30 Uhr
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Technische Universität München, Campus Garching, Fachbereich 
Maschinenbau, Boltzmannstraße 15, 85748 Garching

Raum
Saal 1 (MW 1050)

Prof. Dr. Hans F. Merk
Präsident des Ärzteverbandes Deutscher Allergologen

Allergo J  2012; 21 (6) 373




